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Bitte beachten Sie die folgenden Dinge:
Please observe the following points:

¢ Verwenden Sie zur Beantwortung der Fragen ausschlieflich die ausgehandigten Bléatter!
Use only those sheets of paper handed out to you for your answers.
e Verwenden Sie keinen Bleistift, keinen Rotstift und keine Korrekturfliissigkeiten!

Do not use a pencil or red pen and do not use correction fluids!

e Heftung bitte nicht 6ffnen! Bei der Abgabe der Klausur mussen alle Blatter wieder
abgegeben werden. Klausuren gelten erst dann als abgegeben, wenn sie sich in sicherem

Gewahrsam des Assistenten befinden.

Do not unstaple the sheets! All sheets of paper have to be returned. Your test is needed to

be in safe keeping by the assistant to be counted as “returned”.

Ein Recht auf Klausureinsicht/Reklamation der Korrektur gibt es nur zum
angekundigten Termin! Ein Nachholen der Klausureinsicht ist nur moglich, wenn

¢ ein unverschuldeter Hinderungsgrund vorliegt und

e dieser VOr dem Einsichtnahmetermin personlich, telefonisch oder per Mail angezeigt

wird.




Aufgabe 1 15 Punkte
a) Geben sie fur die folgenden Bindungen jeweils Bindungsenergie und Bindungslange an.

Einheiten nicht vergessen!

C-O Cc-C

C=0 Cc=C

b) Schatzen Sie Reaktionsenthalpie der Polymerisation von Styrol ab. Zeigen Sie die

zugehorige Reaktionsgleichung und Ihren Rechenweg. VVorzeichen beachten!

c) Schétzen Sie Reaktionsenthalpie der hypothetischen Polymerisation von Aceton zu einem
Polyacetal ab. Zeigen Sie die zugehorige Reaktionsgleichung und Ihren Rechenweg.

Vorzeichen beachten!

Aufgabe 2 4 Punkte
a) Ordnen Sie die Strukturen A-E nach steigender Bindungsdissoziationsenergie der

ausgezeichneten C-H-Bindung.

O Q0.0

b) Ordnen Sie die Verbindungen F-K nach steigender Aciditét.

F G H



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 3 insgesamt 12 Punkte
Wie konnen Sie die folgenden Verbindungen aus einer nichthalogenierten Verbindung einfach
darstellen? Ergénzen Sie in den folgenden Reaktionsschemata die fehlenden Edukte,
Reagenzien und Reaktionsbedingungen. Beachten Sie wo nétig die Stereochemie

a) 2 Punkte

1

b) 2 Punkte
CH,4

2

H3C Br

c) 2 Punkte

Br

é

d) 2 Punkte
H3C Br
e) 2 Punkte
CH,4
/@/Br
HsC
f) 2 Punkte
CH,
HsC™ Y~ “Br
Br



Aufgabe 4 17 Punkte

Geben Sie die Hauptprodukte der folgenden Reaktionen an. Formulieren sie fir beide
Reaktionen den vollstandigen Mechanismus.

0, A
katalytisch DBPO H,S0,4 H,0
Reakton A Reaktion B
0 o zwei Produkte!
DBPO = o
o}

a) Mechanismus Reaktion A 8 Punkte
b) Mechanismus Reaktion B 6 Punkte

¢) Wozu wird das aromatische Produkt der Reaktionsfolge hauptsachlich verwendet? 1 Punkt

d) Wie wird das Edukt von Reaktion A technisch dargestellt? 2 Punkte



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 5 insgesamt 12 Punkte
Geben Sie fir die folgenden Verbindungen geeignete einstufige Darstellungsverfahren an
(keine reine Umwandlung funktioneller Gruppen!). Erganzen Sie in den folgenden
Reaktionsschemata die fehlenden Edukte, Reagenzien und Reaktionsbedingungen.Beachten

Sie wo notig die Stereochemie.

a) 2 Punkte

(>
Cl
b) i \/\/\; 2 Punkte

2 Punkte

d) © O 2 Punkte

OH
e) ‘ ‘ 2 Punkte
0

f) O 2 Puntke



Aufgabe 6

Welche der folgenden Verbindungen haben aromatischen Charakter?

DO O ¢

@ 0 O

Aufgabe 8
Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an.
a)
Br N2®HSO4@ K
b)
/@\ , Hj\ B POCI,

MeO OMe |
c)

/@ S03, H,S0,
(of
d)
©/CN HNO3 H,S0,
€)

4 Punkte

insgesamt 7 Punkte

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 9 insgesamt 26 Punkte
Geben Sie jeweils fehlende Zwischen- und Endprodukte der folgenden Umsetzungen an.
a) 4 Punkte
H
O H,NNHTs NaBH;CN
: “/CHj
b) 4 Punkte
MeO CO,H o
SocCl, N3 A
MeO Toluol
C) 4 Punkte
O H,NOH H*
A
d) Ergénzen Sie die Reagenzien 2 Punkte

e) 4 Punkte
0 R S)
: \> . HBi HOO
R
f) 2 Punkte

) 6 Punkte
O/COZH socl, CH,N, o
N
A
kat. Ag,0O
MeO
#Oon




Aufgabe 10 insgesamt 20 Punkte
Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an.

a) 2 Punkte
o)

Br CHO NaOMe, MeOH
+
\Hj\cHs \©/

2 Punkte
\©/ HCN
2 Punkte
3C\©/ kat. NaCN
2 Punkte
j\ Bry, H', H,0
HsC~ “CHs
e) 2 Punkte
CHO
/\‘/\r + 9 Q Base
(MeO),P - -
f) 2 Punkte
/?J\/\/\/lOJ\ te e
)] 2 Punkte
o)
\)J\/\ + [Ph,CuLi] ———
h) 2 Punkte
\/\%Ph NaH ~>ZcHo
3
) 2 Punkte
~ +
ITJH + CH,0 + H*, EtOH
) 2 Punkte



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal IThren Namen: ........ccccoeeeeeennnnn.

Aufgabe 11

insgesamt 14 Punkte

a) Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an und formulieren Sie

den Mechanismus der Reaktion.

O,N
WD —
HN
F
O,N
QWO —
HN
Br

b) Welche Reaktion lauft schneller ab? Begriinden Sie!

¢) Um welchen Reaktionstyp handelt es sich?

3 Punkte

3 Punkte

1 Punkt

d) Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an und formulieren Sie

den Mechanismus der Reaktion.

+
c S~ F HN

D N NU-Br + _—
HN

e) Welche Reaktion lauft schneller ab? Begriinden Sie!

f) Um welchen Reaktionstyp handelt es sich?

3 Punkte

3 Punkte

1 Punkt



Aufgabe 12 5 Punkte

Die folgende Reaktionssequenz wird als Eintopfreaktion durchgefiihrt. Erganzen Sie die
fehlenden Intermediate und das Endprodukt. HMPA (Hexamethylphophorsauretriamid) ist ein
Komplexbildner, der stark an Lithiumionen bindet. Beachten Sie die Stereochemie.

M
CS tBuLi

-78°C

S” siMe,Bu

HMPA

Aufgabe 13 6 Punkte

Erganzen Sie das fehlende Zwischenprodukt und Endprodukt. Formulieren Sie den
Mechanismus der zweiten Reaktion.

CBr4, PPh3 }
jeweils 2 Aquivalente
CHO  Uberschuss n-BulLi R
(ONe] >

-10 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 14 10 Punkte
Formulieren Sie den Mechanismus der folgenden Reaktion. Geben Sie die Struktur des
Nebenprodukts an, dessen IR-Spetrum, EI-MS und *C-NMR-Spektrum auf der folgenden
Seite abgebildet sind.

0] H*

)]\—>

-11 -
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Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e
Aufgabe 15 7 Punkte

Im folgenden Reaktionsschema laufen zwei pericyclische Reaktionen ab. Ergénzen Sie die
fehlenden Ubergangszustinde, das Intermediat und das Produkt. Beachten Sie die
Stereochemie. Begrunden Sie durch klare raumlicher Darstellungen und mithilfe einer

einfachen Merkregel den stereochemischen Verlauf der Reaktionen.
— %

Ubergangszustand 1

lc,:|02|v|e

CO,Me

Ubergangszustand 2 Intermediat

-13-



Aufgabe 16 8 Punkte
Was ist das Produkt der folgenden Reaktionsfolge? Beachten Sie die Stereochemie. Erganzen
Sie die fehlenden Intermediate. Zeigen Sie durch eine geeignete Darstellung des Ubergangs-

zustands der letzten Reaktion deren stereochemischen Verlauf. Um was fiir eine Reaktion
handelt es sich im letzten Schritt

o)
PN 1. LDA, ~78°C
OH Cl 2. Me5SiCl
" _— [
EtsN

-14 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 17 7 Punkte
Was ist das Produkt der folgenden Reaktionsfolge? Beachten Sie die Stereochemie. Ergénzen

Sie das fehlende Intermediat. Zeigen Sie durch geeignete Darstellungen der Ubergangs-
zustande der Reaktionen deren stereochemischen Verlauf. Wie heil3t das fir die zweite

Reaktion verwendete Modell des Ubergangszustands?

(@)
H
_CH -78°
\)HI, s_-T8°C _~F

CHs

-15-



Aufgabe 18 10 Punkte
Geben Sie die fehlenden Zwischen- und Endprodukte der folgenden Reaktionen an. Beachten
Sie die Stereochemie. Begriinden Sie den regiochemischen Verlauf des ersten
Reaktionsschritts kurz. Begriinden Sie den stereochemischen Verlauf des letzten
Reaktionsschrittes durch eine geeignete Darstellung des Ubergangszustands.

L DA BK/\\gg

_ =

-78°C

O

-16 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren NamMEN: ......eeeeeeiee e

Aufgabe 19 insgesamt 16 Punkte
Geben Sie die fehlenden Zwischen- und Endprodukte der folgenden Reaktionsfolgen an.

Begriinden Sie kurz die Regiochemie und nennen Sie den Mechanismus der Reaktion.

1. LDA, -78°C
2. [H,C=NMe,I*I”
3. mCPBA A

%
|

H5CO
1. NaH
2.CS,
3. Mel A

l

c) Hinweis: DBU ist eine nicht-nukleophile Base

—{ M-so,ci
DBU

—_— —_—

OH Et;N

o

)

H3PO,4

s
>|
|

-17 -


















































































































Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: ..........ooooiooeoii

Aufgabe 5

insgesamt 12 Punkte

Geben Sie fuir die folgenden Verbindungen geeignete einstufige Darstellungsverfahren an

(keine reine Umwandlung funktioneller Gruppen!). Ergénzen Sie in den folgenden

Reaktionsschemata die fehlenden Edukte, Reagenzien und Reaktionsbedingungen.

d)

t 1]
e
N
]
6
.
N
[ N\
x

Nod et ElDU
" 2. S woa
O O
O
0
C U 2 N O Cl
3 .
Cl
©
+ '\ "
b7k, WNal 0
- "H‘ > \/‘>)J\
(jOHN
\ OH
?U"‘ | \\ k\ {
S

2 Punkte

Cl2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Puntke



Aufgabe 6 17 Punkte

a) Nennen Sie sieben Merkmale fiir aromatische Verbindungen

- ,C’\(\)\SLL\k \ \)’v» LAVB

) VL\,LSC"\’A\ &U:) \KK:\{P:Z B 1 Ve S?Y - )Q \ P
) I\M\Lg |

' \
i \&U«wg Sk\/\ h Lt (’ , \

) W h"'w“jwb/‘ \:a..»\;‘u,\ e \Sr"v Mvated’ &V(D'U.t‘\@-\('\‘izi’:m"’\ )
) W\‘-—r’”\g‘ sdhw N«\ )S‘vvd-«,\ ., NTR

b) Tragen Sie die Energie der n-Molekiilorbitale des Benzols in folgendes Diagramm ein und

stellen Sie die Orbitale graphisch dar. Kennzeichnen Sie die Grenzorbitale.

. ,J\\)\ T \ 2 ZA\ ol \&.'L\,‘, _2_ 3
L - d \

O 23 ‘ R



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: .........coooooveoi

Aufgabe 7
Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an.
a)
® L0 —
Meo/\O/NZ R ek o o
— (
n\ |
b)
©_<O Br,, FeBrs & \I Q\
= l |
CHs ~
c)
@
F3C\©/N2 HSO,4 CuBr, KBr TC =~ B,
Hzo J\ \
d)
lll 7 A
- POCI3 =N,
1K o i
| ~NCRO
e)
SO3, H,SO AN
O s
l' N~/
f)
Br ‘\’N
® © '
JCENZ . T o
" . . ;\ )
Br Br A B '
g
O O AlCI A
e I 2 o
MeO HsC™ 'O° CHg 07—~
h)
N Hsof

3

Br - HNOj H,S0, —~NY,

Q )
\
‘:7
/T
|

insgesamt 9 Punkte

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt

1 Punkt



Aufgabe 8 insgesamt 28 Punkte

Geben Sie jeweils fehlende Zwischen- und Endprodukte der folgenden Umsetzungen an.

2 4 Punkte
i N - \ //fb
—»HZNOH \/\’ ﬁ ______>H+ / i N \/
e i A \ P2 \ /j
®) Ot 4 Punkte
O, il \/ \K H* %~ ©
Q_Q A T,L —— Ei0 * 1 ]
E \\ N T 4
9 4 Punkte
N 18 , \\
/\ / L~ / N
9 2 Punkte

o 1.Ag0 |

1400 S
\/\/\)J\OH 2. Br2 ‘ \/, \\"/, \\l\ - —E’)V \’ , \ >

g 4 Punkte
CO,H N -
\O, SOCl, j/\,/)\u K\/ ) N, A N~ E
o R NN Toluol \‘»’L\,.»
oW
N W\ Y 4 Punkte

0 Uberschuss - ),f ) J
CF3CO3H ’ - ) PhMgBr ‘l \t

»A ‘(1/\\ s o \-{/ ,\
s l‘ o : {? - l )] o
8 \ 1/ \\ H\/ oty 6 Punkte
,\‘ Y ' S
1:'\'”' . o
o) |
CO,H U R,
2 P’ \ €4\ 1 \> N~
0 O™N
d d A
kat. Ag,O
\ oH L K,
- "\m"&fb'\‘ |WVH ¢
J G \\ ox ——
L\ ( (\/\\)J\L N=) ’Y N



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: ...

Aufgabe 9
Geben Sie jeweils das Hauptprodukt der folgenden Umsetzungen an.

a)
0

/N + AN
d NH + CH,0 % _HLEOH NN
__/ \ C
v

b) ,
MeO CHO HCN MO~ Aol

> ! (|
9)

o) o
% Br\©/u\ NaOMe, MeOH ¢ 1 A
H * > [~ (1 AN
d)

& Brz‘ H+, H2O ¥

e) T
/©/CHO kat. NaCN N k\ 2
> g [
F ¥ N 2 oW
f)
0 Na, Xylol I
) [-\\" \
/\)J\OE'[ i \ | ‘
oV}
g)

CHO 9 Base
/\/\/ (Meo)zp\)J\OEt N N
h)

o, nan_ { )ow
\/\PPh3 a . e O \\\\ﬁ
i Q!
CHO CHO PN P
_— 1y { N
\r NaOH, A
j)

o CHO o o » G
+ : NH O\
<oj©/ Eto/u\/u\CH3 — [ 1

p N

-9.

{

,/'\

I

NG

insgesamt 20 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

2 Punkte

ot



Aufgabe 10 insgesamt 10 Punkte
Geben Sie jeweils fehlende Zwischen- und Endprodukte der folgenden Umsetzungen an.
a) 2 Punkte
X
OH ?
z NTTNTONTSy AR P(OMe); oy
/\‘/\/\OMG Nz lw/ . L Y AN
OH \ :
B ,.\\( — g (//\y
N 7/ /
b) 4 Punkte
LDA MO _~Y¥ -~ = NS e
T \\; ) PhSe-SePh \/ ~
| ~78°C LA AAN
CHs o4, 7 Pl O,
3 /{/ ) ({ )
mCPBA
o W R
7 A Ny N
@\7 Ph~ g 'th\’/ | ( 7
o, S " )
c) ; 2 Punkte
/J%Y n
CHO N Zp N |
o . o 1 o - O
(il CBry, PPhy E\T 7\ n-BuLi ] /&1
Oy~ oTEe 5 Ve ~ONNETRS
¥ i H '
%) @
2 Punkte
- o &h COEf
B . 8
e A Lo A
L ; L §o— UL
U = [ L L § . \C »‘ - i
I 3
Cu\-‘k A & & {l

- 10 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: ..o

Aufgabe 11

10 Punkte

Geben Sie das Produkt der folgenden Reaktion an und formulieren Sie den Mechanismus.

O3  AcO
MeOH, H*  EtsN

J

[ 3+2]
(’3"’\'“ 1_“4' \'\‘ oA\
V
i /O\
O\Q,’O l?

\ £3+23
CSCL“ WS

0
AN 23
gj
©o”
‘qu l
4
. ot
: + Mok e O
NC\I/\/\)LH“ et T\{v‘\(\/\AON\
P(O/o iy~

;})_&i/) Z/*):J’lubg'\-‘\
Plabo. Dalovmadik =T

-11 -
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Aufgabe 12 10 Punkte

Geben Sie das Produkt der folgenden Reaktion an und formulieren Sie den Mechanismus.

ot
|

i
o/)\[
NaOMe, MeOH ke

OMe
0)
+ >
/ﬁ]/\ 0 oC, 6 h .\)%’o 60 <>C, 1 h

ikt

-12 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: ..o

Aufgabe 13 8 Punkte
Geben Sie das Hauptprodukt der folgenden Reaktion an. Beachten Sie die Stereochemie.
Begriinden Sie mithilfe geeigneter Darstellungen von zwei diastereomeren

Ubergangszustanden den stereochemischen Verlauf der Reaktion.

(1) OTBS

24 Nl = O\
\/\‘\/ o !

=13 =



Aufgabe 14 8 Punkte

Was ist das Produkt der folgenden Reaktionsfolge? Beachten Sie die Stereochemie. Ergénzen
Sie die fehlenden Intermediate. Zeigen Sie durch eine geeignete Darstellung des Ubergangs-

zustands der letzten Reaktion deren stereochemischen Verlauf. Um was fiir eine Reaktion
C"}TT\X
|

handelt es sich im letzten Schritt o IP |~ B!

SRS -
@) 1. LDA, -78°C q L
e ' -
OH cl » 2. Me;Sicl L | &
EtsN =
1 P S
C \ _—, 5\\ L L‘\"L'\ \[“\,\,\,\(J‘_) \..\
| AN g o 2r
N\ > ¥ \ CAl
\/v’,/ 7 ¢ \Y%
A g \ Q. ! ‘ " .
W - AN N /NN Y
S Mo | e - B
/ S \\ o H
“ N [ S
2P \ |
™MO /\//\ A~ Y AR
——' ¢ H — = \j
» N 3

- 14 -



Bitte wiederholen Sie hier noch einmal Thren Namen: .........ooooviiiii e

Aufgabe 15 7 Punkte
Was ist das Produkt der folgenden Reaktionsfolge? Beachten Sie die Stereochemie. Erganzen
Sie das fehlende Intermediat. Zeigen Sie durch geeignete Darstellungen der Ubergangs-
zustande der Reaktionen deren stereochemischen Verlauf. Wie heif3t das fiir die zweite

Reaktion verwendete Modell des Ubergangszustands?

~_ O\M\’\ 2 A{&'\\/K

I 0
ol H O
o LDA 7 L. .
\/U\O/CHa -78°C 71\ ot ];\'r\;) by 27
‘ \ | - Q/ -
™~ Vo A
Vs \
. oW

X0

Wdinn, 2wy b, \P

=15 -



iy
Aufgabe 16 _10 Punkte
Geben Sie die fehlenden Zwischen- und Endprodukte der folgenden Reaktionen an. Beachten
Sie die Stereochemie. Begriinden-Sie-den regiochemischen Verlauf des ersten -

\ e Reaktionsschritts kurz. Begriinden Sie den stereochemischen Verlauf des letzten

OR
PN

K Br 2
O pa ~ K /\1/ A

B — \j‘c 2P

-78°C ‘ - ~
= A A
YO

Reaktionsschrittes durch eine geeignete Darstellung des Ubergangszustands.

bt [l dsy Bleledoqib

Y \,\k (Ve LQ&JV) oy

P Comd o Uy g o)

AV zvlgk [N N u(\r -

-16 -






Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 1: Radikalreaktionen

Aufgabe 1. Ordnen Sie nach zunehmender Bindungsdissoziationsenergie der ausgezeichneten
C-H-Bindung:

H H H H H
A B C D E
schwéchste < < < < starkste C-H-Bindung
Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden beiden Reaktionsequenzen an.
1.NaH hsnBu,

o 0 2.CS,
mOMe 3. Mel AIBN, A

Ph (0)
H

o

1. 0,, DBPO

OO 2. kat. H*

Aufgabe 3. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktion an und kennzeichnen Sie alle
Stereozentren (*).

Br2

\O AIBN, A










Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 2: Aromaten

Aufgabe 1. Kennzeichnen Sie, welche der folgenden Verbindungen aromatisch sind:

CH,4 X CHj CH; B
o o U
A B Cc

D E

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

O oy =

FsC NH, 1. NaNO,, H,SO,
\©/ 2. NaBr, CuBr

O2N\© Br,, FeBry

F
NH, —
02N N02 (@]



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 2: Aromaten

Aufgabe 1. Kennzeichnen Sie, welche der folgenden Verbindungen aromatisch sind:
CH,4 CH,4 X
©
o B O
A B c D E

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

H,N F o
2 NH, /@
o O,N NO,

F3C\© Br,, FeBrs

NH2 1. NaNOZ, H2804
/©/ 2. NaBr,CuBr
O,N

O o AICl,

AT -



Name: \:\Dm Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 2: Aromaten

Aufgabe 1. Kennzeichnen Sie, welche der folgenden Verbindungen aromatisch sind:
CHs Xy CHj, CHs

T g
A : @ 0 ®

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion abléuft.

o o N
O ol

/

F3C NH, 1. NaNO,, H,S0,4 IF
\©/ ‘ 2.NaBr, CuBr AQt"w/Bw/
™~

(9 e
O:N Bry, FeBrs .LM - By
3

l;k 0
F N
* H,N NHy —— | 3 <
O,N NO, o o ZTONG, > |
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Name: L‘O W\NX Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 2: Aromaten

Aufgabe 1. Kennzeichnen Sie, welche der folgenden Verbindungen aromatisch sind:

| ©/CH3 @CHS O 0 (\9\/
® B c © E

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion abliuft.

O

N
!
F o N LN
2 oN Q/\M\()
O OoN NO, N 2

Re

F3C\© Bry, FeBr; 3 \‘ﬁ\(l/%‘/

~_

NH; 1. NaNO,, H,SO, -
O/ 2.NaBrCuBr B
O:N /[\ \

\/1(1 ) )OJ\/ . AICI, N\/



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 3: Aromaten und Umlagerungen

Aufgabe 1. Ordnen Sie nach zunehmender Reaktivitét in nukleophilen aromatischen
Substitutionsreaktionen:

: F Fj : :F : Cl Fi : :F : F
NC CN F F F
A B c D E
am wenigsten reaktive < < < < reaktivste Verbindung

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

G O 1. NH,OH
3 \©:/§ 2. H3POy, A

Br, NaOH
NH, —

H,O

Cl

Aufgabe 3. Formulieren Sie den Mechanismus folgender Reaktion und geben Sie das Produkt
an.

Cl




Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 3: Aromaten und Umlagerungen

Aufgabe 1. Ordnen Sie nach zunehmender Reaktivitét in elektrophilen aromatischen
Substitutionsreaktionen:

o oC o ol o
F F F F F
A B c D E
am wenigsten reaktive < < < < reaktivste Verbindung

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion abl&uft.

o Br, NaOH
oN |, BraNaoH_
2 H,0

o)

ol 1. NH,OH
\©:/§ 2. H3PO4, A

Aufgabe 3. Formulieren Sie den Mechanismus folgender Reaktion und geben Sie das Produkt
an.

CI\©/CI KNH,
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Name: Lo VV‘N& Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 3: Aromaten und Umlagerungen

Aufgabe 1. Ordnen Sie nach zunehmender Reaktivitit in nukleophilen aromatischen
Substitutionsreaktionen:

: F Ft : :F : CI Ft : :F : F
NC CN F F F
A B C D E
am wenigsten reaktive C < /5? < E < D < B reaktivste Verbindung

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

0 LN

1. NH,OH G !
\/\.

o}
ol Bry, NaOH U e /WL
Hzo ~
\

Aufgabe 3. Formulieren Sie den Mechanismus folgender Reaktion und geben Sie das Produkt
an.

Cl Y KNH,
cl
+%NHZ i - Utk
3
v
L ( %*)

J
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Name: 'L/US\/WS Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 3: Aromaten und Umlagerungen

ald
Aufgabe 1. Ordnen Sie nach zunehmender Reaktivitét 1n@lekt}éﬁlen aromatischen
Substitutionsreaktionen:

F F F F F
A B C D E
am wenigsten reaktive A < 6 <E < B < D reaktivste Verbindung

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion abléuft.

o)
0
N Br, NaOH O N NH;
NH, ————> |
H20 "i\/

0 ‘#
. 1. NH,OH _0
2.HPO, A \O/ \]
~

Aufgabe 3. Formulieren Sie den Mechanismus folgender Reaktion und geben Sie das Produkt
an. ‘

KNH W Y,
|

Q. \
+ Nl{ll) ~ &\»&3

o A |
()\ _ 07;/(9\ S QK\‘ — ) “L
I ‘ \Q



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 4: Carbonylchemie 1
Aufgabe 1. Geben Sie den pKa (in H20) der folgenden beiden Verbindungen an:

0 +
)]\ H\NAN’H
H3C OH —

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

Q Q NaOMe
MeOH
—_—
o A
0 NaOEt
EtoJ\/\ EtOH

A

Aufgabe 3. Geben Sie das Zwischenprodukt und Produkt der Reaktion an.

Zwischenprodukt

kat. H*

\)()J\/J'Q;»

1. Benzylbromid
2. waldr. Aufarbeitung



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 4: Carbonylchemie 1

Aufgabe 1. Geben Sie den pKa (in H20) der folgenden beiden Verbindungen an:

o v,
HH
9l j

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

0 NaOEt
EtOH

—

EtO A

NaOMe
MeOH

—_—

Aufgabe 3. Geben Sie das Zwischenprodukt und Produkt der Reaktion an.

Zwischenprodukt

kat. H*

\)OJ\/J'@;»

1. Allylbromid
2. walr. Aufarbeitung



Name: L,E\ N U\/\/\VB Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 4: Carbonylchemie 1
Aufgabe 1. Geben Sie den pK, (in H20) der folgenden beiden Verbindungen an:

OH lt

V4 ‘Q H’N\H NS g
H
Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie

eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

0] NaOEt

Eto/u\/\/ EtOH M/\/

O o)

NaOMe
\/U\/% MeOH

O

Aufgabe 3. Geben Sie das Zwischenprodukt und Produkt der Reaktion an.

Zwischenprodukt

kat H* f?\Jj
\/U\/ Q \/‘L\.

1. Allylbromid
2. waRr. Aufarbeitung

\)i\i/\/y
B
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Name: L—\M\‘M’) Matrikelnummer:
{

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 4: Carbonylchemie 1
Aufgabe 1. Geben Sie den pK. (in H20) der folgenden beiden Verbindungen an:

0 T
N H-N” N~ (\/N-_|L
g™ -

HsC~ ~OH —

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Kennzeichnen Sie
eindeutig, falls keine Reaktion ablauft.

2 Q NaOMe - I
\/U\/jij MeOH
.«r\r;/' /"
o A O

a O
0 NaOEt /) P
EtOH Elo
Eto’u\/\ © ik/\

A

Aufgabe 3. Geben Sie das Zwischenprodukt und Produkt der Reaktion an.

D " Zwischenprodukt
O i E kat. H* N
+ _—
\)J\/ N ~N
H l

2. walr. Aufarbeitung

A ]

1 1. Benzylbromid



Name: Matrikelnummer:
Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 5: Carbonylchemie 2

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die nach dem Felkin-Anh-Modell reaktivste Konformation der
abgebildeten Verbindung in der Newman-Projektion.

O

O

OMe

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie die
Stereochemie.

0]
Na
OEt —————
Xylol, A
(0]

MgBr
O

Aufgabe 3. Geben Sie das Intermediat und Produkt der Reaktion an. Beachten Sie die
Stereochemie.

Intermediat

O
Q LDA

[ —

O N -78°C

N

Br~ "\



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 5: Carbonylchemie 2

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die nach dem Felkin-Anh-Modell reaktivste Konformation der
abgebildeten Verbindung in der Newman-Projektion.

)

A~

F

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie die
Stereochemie.

(0]
Na

CH; ————>

Xylol, A

0O
%+ Lo

Aufgabe 3. Geben Sie das Intermediat und Produkt der Reaktion an. Beachten Sie die
Stereochemie.

Intermediat

BI'_CH3
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Name: LC} S \j\/\/l% Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 5: Carbonylchemie 2

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die nach dem Felkin-Anh-Modell reaktivste Konformation der
abgebildeten Verbindung in der Newman-Projektion.

O

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie die
Stereochemie.

O
%+ /k/MgBr — @k\\(//ri\i/ =
‘ W

Aufgabe 3. Geben Sie das Intermediat und Produkt der Reaktion an. Beachten Sie die
Stereochemie.

. L\“ Intermediat
o

O/U\NJ\/\/\_E?L* @)fk 2 V2 VN

-78°C
e 5
l Br—CHjs

BBV

\__{/K

2

3
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Name: L QS\/VVV\ Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 5: Carbonylchemie 2

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die nach dem Felkin-Anh-Modell reaktivste Konformation der
abgebildeten Verbindung in der Newman-Projektion.

Hj\‘/\ / O™
OMe mn H

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie die
Stereochemie.

Aufgabe 3. Geben Sie das Intermediat und Produkt der Reaktion ah. Beachten Sie die
Stereochemie.

) . p‘,‘\/:\c)lntermediat
@]
oA &\ /k\./
o N T 7

S

l Br- TN
¢ X
i
g/‘\,\,/j/\/\
Cht

T 3



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 6: Eliminierungen, Olefinierungen

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die Newman-Projektion von R-1,2-Difluorpropan mit gauche-
Anordnung der Halogenatome.

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie.

1. CBry, PPhs
BnOUCHO 2. 2 equiv. n-BulLi
H 1. NaH

2.CS,
—_—
H,C - 3. Mel
H 4. A

OH

Aufgabe 3. Geben Sie jeweils das Produkt der Reaktion an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie. Welche Reaktion verlauft schneller?

KOtBu

“'OTs

KOtBu

OTs



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 6: Eliminierungen, Olefinierungen

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die Newman-Projektion von S-1,2-Dichlorethan mit gauche-
Anordnung der Halogenatome.

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo notig die
Stereochemie.

y o 1. NaH
—_—

= CH; 3. Mel

H 4. A

1. CBry, PPh;

O\ 2. 2 equiv. n-BulLi
BnO" CHO

Aufgabe 3. Geben Sie jeweils das Produkt der Reaktion an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie. Welche Reaktion verlauft schneller?

KOtBu

—_—

“'OTs

KOtBu

OTs



Name: L@A\fmy Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 6: Eliminierungen, Olefinierungen

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die Newman-Projektion von S-1,2-Dichlorethan mit gauche-
Anordnung der Halogenatome. propamn

Hier war ein Fehler in der Aufgabenstellung. Deswegen
haben wir auch andere mogliche Lésungen als richtig
gezahlt.

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie.

PR 1. NaH %
2 CH; 3. Mel : : .
H 4.A & 3
1. CBry, PPhs
O\ 2. 2 equiv. n-Buli Q
\ - &
BnO CHO 2. 0° 2

M

Aufgabe 3. Geben Sie jeweils das Produkt der Reaktion an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie. Welche Reaktion verlauft schneller?

i s
KOBU o o~ . N 1 . = %
A LS N \\/f{%\ > LT ey
i< [ | ¥ &c)
E -3 ok
: IR o
KOtBu e :
L, o igi@:q/‘ — [T sbeder (o
e @ <

=

g l


Christoph
Schreibmaschinentext
Hier war ein Fehler in der Aufgabenstellung. Deswegen haben wir auch andere mögliche Lösungen als richtig gezählt.


Name: )__B WX Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 6: Eliminierungen, Olefinierungen

Aufgabe 1. Zeichnen Sie die Newman-Projektion von R-1,2-Difluorpropan mit gauche-
Anordnung der Halogenatome.

in ia

BC R T b
-@& ﬁi >N
T At

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie.

I

1.CBrs, PPhy Qe L
B"O\O/CHO 2. 2 equiv. n-Buli 810 ﬁ\/:(&‘ -
H 1. NaH =
2.CS, ‘L\@/\
e E—
HsC B 3. Mel e
H 4. A .
oH 4 K

Aufgabe 3. Geben Sie jeweils das Produkt der Reaktion an. Beachten Sie wo noétig die
Stereochemie. Welche Reaktion verlduft schneller?

H
KO1Bu

KOtBu \/ N //;/

OTs “”'\// TR




Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 7: Pericyclische Reaktionen

Aufgabe 1. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo notig die
Stereochemie.

@’%:ﬁ:'\'@ + MeO,C_ COMe _A,

A

O —
—_—

Aufgabe 2. Benennen Sie die vier Klassen pericyclischer Reaktionen.

1.



Name: Matrikelnummer:

Vorlesung Organische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 7: Pericyclische Reaktionen
Aufgabe 1. Benennen Sie die vier Klassen pericyclischer Reaktionen.

1.

Aufgabe 2. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo notig die
Stereochemie.

O
—_—

A

Q%:ﬁ:'\'@ + MeOC_ COMe _A,
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Name: | OSV\MQ Matrikelnummer:

Vorlesung Orgaaische Chemie 3, SS 2018
Prof. Dr. C. Christoph Tzschucke

Quickie Nr. 7: Pericyclische Reaktionen

Aufgabe 1. Geben Sie die Produkte der folgenden Reaktionen an. Beachten Sie wo nétig die
Stereochemie.

= A\
SO = T

§

Aufgabe 2. Benennen Sie die vier Klassen pericyclischer Reaktionen.

L Cyeloeddnhoum

2. Sgmandrpr - R
3. Eldehe cydhnsdan Reazheror,
b Gpeppn o frorarbans





